
HSHL bekennt sich zu Hochschulstandort Hamm – Stellungnahme zu 
Standortschließung der SRH-University 

Hamm bleibt Hochschulstadt. Mit Bedauern haben Verantwortliche der 
Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) von der Schließung des Standorts Hamm 
der privaten SRH University of Applied Sciences Heidelberg Kenntnis 
genommen. „Wir haben immer gerne mit dem Team und den Studierenden der 
SRH in Hamm zusammengearbeitet, zum Beispiel bei gemeinsamen Formaten 
wie der Campus Challenge“, so HSHL-Präsidentin Prof. Dr.-Ing. Kira Kastell. 
„Deshalb bedauern wir, dass der Standort geschlossen werden muss. Dennoch 
sehen wir den Traum von Hamm als Hochschulstadt keineswegs ausgeträumt. 
Er ist und bleibt Realität mit der Hochschule Hamm-Lippstadt, die auch zukünftig 
Studierende in Hamm ausbilden und weiterhin eine zentrale Rolle im 
Wissenstransfer für die Region spielen wird.“ 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt wurde 2009 gegründet. Ihr Studiengangs-
Portfolio erstreckt sich über die klassischen „MINT“-Studiengänge, also 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, ergänzt um 
Disziplinen wie Wirtschaft, Psychologie und Marketing. „Trotz nachlassenden 
MINT-Interesses bei einigen Schulabgänger*innen konnten wir unsere 
Erstsemesterzahlen in den letzten beiden Jahren zunächst wieder steigern und 
dann auf einem stabilen Niveau über 1000 Erstsemester halten“, so Kastell. Der 
Wechsel von G8 zu G9 werde zwar mindestens in diesem Jahr wieder eine kleine 
Delle in der Statistik nach sich ziehen, aber man blicke mit Zuversicht auf die 
weitere Entwicklung. 

„Interkulturelle Wirtschaftspsychologie“ am Campus Hamm besonders 
beliebt 

Auch der englischsprachige Bachelor-Studiengang „Electronic Engineering“ am 
Standort Lippstadt erfreue sich großer Beliebtheit bei internationalen 
Studieninteressierten. Alle weiteren Bachelorstudiengänge werden in deutscher 
Lehrsprache angeboten. Hierbei ist „Interkulturelle Wirtschaftspsychologie“ am 
Campus Hamm das beliebteste Angebot. Insgesamt studieren derzeit 4500 
Studierende an der Hochschule Hamm-Lippstadt, davon 2500 am Campus 
Hamm und 2000 am Campus Lippstadt. 

Programm des Hansetags Hamm zeigt: MINT macht weiterhin Spaß 

Dass Naturwissenschaften und Technik ein hochaktuelles Thema sind und 
bleiben, zeigte sich erst wieder am Wochenende. Die HSHL war mit dem Lab-
on-Tour-Labortruck des Projekts „Digitalise_SWF“ beim Hammer Hansetag mit 
dabei. Über 100 Kinder bauten am Sonntag ihr eigenes Solarauto bei einem 
Mitmach-Angebot des Schüler*innenlabors der Hochschule und rund 2000 
Besucher*innen strömten am gesamten Wochenende in den Labortruck. 

 

Weitere Informationen: 

https://www.hshl.de/lab-on-tour-begeistert-beim-hansetag-in-hamm-kleine-und-
grosse-besucherinnen/ 
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Über die Hochschule Hamm-Lippstadt: 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) bietet innovative und interdisziplinäre 
Studiengänge aus den Bereichen Ingenieurwissenschaften, 
Naturwissenschaften, Informatik und Wirtschaft an. In 14 Bachelor- sowie zehn 
Masterstudiengängen qualifizieren sich an der HSHL derzeit 4500 Studierende 
praxisorientiert für den späteren Beruf. An den beiden Campus in Hamm und 
Lippstadt verfügt die Hochschule über modernste Gebäude und rund 15.000 
Quadratmeter Laborfläche für zukunftsorientierte Lehre und Forschung. Für das 
rund 450-köpfige Team um Präsidentin Prof. Dr.-Ing. Kira Kastell und Kanzlerin 
Sandra Schlösser bilden besonders Toleranz, Chancengleichheit und Vielfalt die 
Grundlage für eine Arbeit, die nachhaltig zur gesellschaftlichen Entwicklung 
beiträgt. 

www.hshl.de 


